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Vorwort 

 

Eine der Schwierigkeiten für adäquate Übersetzungen altägyptischer Texte in eine 
moderne Zielsprache ist immer noch die teilweise ungenaue Kenntnis von der Bedeutung 
altägyptischer Wörter. Gerade innerhalb eines Wortfeldes (einer Häufung sinnverwandter 
Wörter) bieten die Wörterbücher oft synonyme oder wenig nuancierte Übersetzungs-
vorschläge an. Ein Verfahren, ähnliche Bedeutungen voneinander abzugrenzen, ist daher 
die Wortfeldsemantik. Vor diesem Hintergrund wurde 2006 am Institut für Ägyptologie 
und Koptologie der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster die Arbeitsgruppe 
Wortfeldsemantik gegründet. Ziel der Arbeitsgruppe ist, innerhalb ausgewählter 
Wortfelder die Relationen der Wortbedeutungen untereinander herauszuarbeiten und in 
angemessene Übersetzungsvorschläge umzusetzen. Erste Ergebnisse wurden kürzlich in 
einem Artikel in den Göttinger Miszellen publiziert.  

Die Erarbeitung eines komplexen Wortfeldes übersteigt meist die zur Verfügung 
stehenden personellen Ressourcen, es kostet je nach Größe des Untersuchungs-
gegenstandes viel Zeit und Geduld, die Quellen aufzuspüren, die Sekundärliteratur 
kritisch auszuwerten und die Ergebnisse angemessen aufzubereiten.  

Um diesem Problem entgegenzuwirken, kam die Idee auf, sich innerhalb einer größeren 
Gruppe zu vernetzen – gerne auch interdisziplinär. Startpunkt war im November 2010 
die Tagung Lexical Fields, Semantics and Lexicography, die von der Arbeitsgruppe organisiert 
wurde und deren Ruf viele Kolleginnen und Kollegen gefolgt sind. 

Die Ergebnisse der Tagung finden Sie hier, wir möchten es als Startpunkt für ein 
langfristiges Forschungsprojekt sehen und freuen uns auf zukünftige Ergebnisse. 

Unser Dank geht nicht nur an das restliche Team der Arbeitsgruppe Wortfeldsemantik 
für ihren Einsatz bei der Organisation der Tagung, sondern insbesondere auch an Prof. 
Angelika Lohwasser und Dr. Meike Becker sowie dem Fachbereich Philologie der 
Westfälischen Wilhelms-Universität, der zur Finanzierung der Tagung und der Druck-
legung beigetragen hat. Last but not least gebührt unser Dank Erhart Graefe für seine 
tatkräftige und finanzielle Unterstützung und die Aufnahme des Tagungsbandes in die 
Reihe Aegyptiaca Monasteriensia. 
 
Münster/Berlin September 2011 

Anke Ilona Blöbaum, Kathrin Butt und Ines Köhler


